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Als die Archäologie Baselland im Herbst 2011 ein Projekt zur Auswertung der Fundmünzen des Kantons
lancierte, ahnte noch niemand, dass sich dieser Bestand bald sehr beträchtlich erweitern würde. Kurze
Zeit später traf die Meldung von der Entdeckung eines spâtlatènezeitlichen Münzhortes ein, der 300
Silbermünzen umfasst und als «Keltenschatz von Füllinsdorf» durch zahlreiche nationale und internationale
Medien geisterte.

Damit nicht genug: Während der Aufarbeitung der historischen Münzbestände aus der Sammlung des
Baselbieter Land- und Ständerats Martin Birmann (1828—1890) stellte sich heraus, dass ein bisher dem
siidbadischen Beuggen zugewiesener mittelalterlicher Schatzfund in Wahrheit von der Beuggenweid bei
Bubendorf stammt. Mit angeblich rund 800 Münzen ist auch dieses Ensemble nicht gerade ein Leichtgewicht,

auch wenn die meisten heute nicht mehr auffindbar sind.

Münzen sind nicht einfach Geldstücke mit einem grösseren oder kleineren Sammlerwert. Sie sind
vielmehr wichtige historische Zeugnisse - für die Archäologen zur Datierung ihrer Fundstellen, aber auch für
wirtschafts-, sozial- und kulturgeschichtliche Forschungen .Von zentraler Bedeutung ist dabei aber, dass ihre
Fundumstände ganz genau bekannt sind. Erst dann offenbaren die kleinen Fundstücke ihren wahren Wert.
Münzen ohne Herkunft, etwa aus Raubgrabungen, sind für die Wissenschaft wertlos.
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